
Die Kinderbetreuung des 
Studierendenwerks Karlsruhe

Ein guter 
Start ins 

Leben



in unseren KiTas schaffen wir eine familiäre Betreuungsatmo-
sphäre im Zeitalter des familiären Wandels. Wir unterstützen 
die Familien und ihre Kinder in einem komplexen und dynami-
schen Zeitalter. Wir arbeiten familienergänzend und sind so ein 
Mosaikstein im Wunder der Entwicklung eines Kindes zu einem 
sozialkompetenten, selbständigen Erwachsenen.

Studierende sind in der Regel sehr junge Eltern, die deutlich 
unter dem Altersdurchschnitt der Eltern von Kindern kommu-
naler oder privater Kinderbetreuungseinrichtungen liegen. Bei 
uns finden nicht nur die Kinder eine liebevolle und engagierte 
pädagogische Betreuung, sondern auch die Eltern die Möglich-
keit zu einem Erfahrungsaustausch mit Familien, die ebenfalls 
Studium und Familienleben unter einen Hut bringen müssen. 
So entstehen Kontakte und Freundschaften, die weit über die 
Kindergartenzeit hinausreichen.

Vielen Dank, dass Sie uns vertrauen und das wertvollste, was 
Sie haben, in unsere Hände geben.

Michael Postert

Geschäftsführer des Studierendenwerks Karlsruhe
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KIT Campus West

KIT Campus Süd

Kinderhaus 
Blumenland
•	 65 Plätze
•	 2 Krippengruppen (1- bis 3-Jährige) mit je 10 Plätzen
•	 3 altersgemischte Gruppen (1- bis 6-Jährige)  

mit je 15 Plätzen

Pädagogisches Profil

•	 Zielgruppe: Kinder studierender Eltern, ausgeprägtes  
internationales Profil

•	 Bedürfnisorientierte Pädagogik
•	 Kinder lernen, indem sie ihre Umwelt „be-greifen“
•	 selbstwirksames Lernen durch partizipative Alltagsgestaltung
•	 Sprachkita
•	 Musik und Sprachförderung: KOLIBRI
•	 Familienzentrum
•	 Technische & handwerkliche Angebote in der Werkstatt
•	 Kindersport in externer Sporthalle
•	 Bewusste Kinderernährung (BeKi)

Kooperationen

•	 KITA – Grundschule
•	 Heilpädagogischer Fachdienst Karlsruhe
•	 Stadt Karlsruhe „Obstbaumpatenschaft“

Ansprechpersonen

Sarah Laux (Einrichtungsleitung) 
Viktoria Ibitz (stv. Einrichtungsleitung)

Anmeldung

Die Anmeldung erfolgt über das zentrale Anmeldeverfahren der 
Stadt Karlsruhe (www.kitaportal.karlsruhe.de)    siehe Seite 13

Kindertagesstätte  
Sternschnuppe
•	 20 Plätze 
•	 1 altersgemischte Gruppe (2- bis 6-Jährige)

Pädagogisches Profil

•	 Familiäre, eingruppige Einrichtung
•	 Zielgruppe: Kinder studierender Eltern, ausgeprägtes  

internationales Profil
•	 Bedürfnis- und interessenorientierte Pädagogik
•	 selbstwirksames Lernen durch partizipative Alltagsgestaltung
•	 Naturpädagogik
•	 MINT-Modellkita
•	 Nachhaltigkeit und Umweltbildung „Faire KiTa BW“;
•	 Bewusste Kinderernährung (BeKi)
•	 Musik und Sprachförderung: KOLIBRI
•	 Kindersport in externer Sporthalle

Kooperationen

•	 KITA – Grundschule
•	 Heilpädagogischer Fachdienst Karlsruhe
•	 Edeka-Stiftung „Gemüsebeete für Kids“
•	 Stadt Karlsruhe „Müll- & Obstbaumpatenschaft“

Ansprechpersonen

Annastina Johfur (Einrichtungsleitung) 
Johanna Maier (stv. Einrichtungsleitung)

Anmeldung

Die Anmeldung erfolgt über das zentrale Anmeldeverfahren der 
Stadt Karlsruhe (www.kitaportal.karlsruhe.de)    siehe Seite 13

Kinderhaus Blumenland

Adlerstraße 26 
76133 Karlsruhe (Innenstadt-Ost)

Telefon: 0721 6909-6000 
E-Mail: blumenland@sw-ka.de

Öffnungszeiten 

Mo.–Fr. ganztags 07:30–16:00 Uhr

  Link zu Google Maps

Kindertagesstätte  
Sternschnuppe

Hertzstraße 16 (Gebäude 06.41) 
76187 Karlsruhe (Nordweststadt)

Telefon: 0721 6909-6010 
E-Mail: sternschnuppe@sw-ka.de

Öffnungszeiten 

Mo.–Fr. ganztags 07:30–16:00 Uhr
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  Link zu Google Maps
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Wir als  
päda-

gogische 
Fachkräfte 

sehen Kinder 
als wissbegierige, 

kompetente und eigenständige 
Menschen mit individuellen 
Bedürfnissen, Interessen und 
Entwicklungsrhythmen. Aus 
diesem Grund verstehen wir 
uns als unterstützende, beob-
achtende und um Autonomie 
der Kinder bestrebte Bildungs- 
und Entwicklungsbegleiter
innen. Daher legen wir auch 
großen Wert darauf, die Kinder 
in Entscheidungsprozesse (z. B. 
bei der Erstellung eines Speise-
plans oder vor der Anschaffung 
neuer Turn-/Spielgeräte) einzu-
beziehen. Unsere Kinder brin-
gen sich altersentsprechend in 
die Kinderkonferenz mit eigenen 
Belangen und Wünschen ein.

Herr Prinzessin und Frau Feuerwehrmann

Geschlechtssensible Pädagogik heißt bei uns, dass wir keine stereotypen 
Geschlechterrollenbilder vorgeben und jedem Kind unabhängig seines Ge-
schlechts Zugang zu allen Spielmaterialien gewähren. Wir unterstützen 
die Erprobung männlicher und weiblicher Verhaltensweisen sowie die Ent-
wicklung einer individuellen Geschlechtsidentität. Vor allem fördern wir 
aber die Gleichberechtigung von Mädchen und Jungen.

Vielfalt feiern

Durch unser internationales Profil gehört kulturelle Vielfalt zum Alltag in 
der Kindertagesstätte. An unseren „Familienwänden“, an denen die Kinder 
ihre Familie vorstellen, zeigen sowohl Kinder als auch Eltern Ihre Herkunft 
und deren Besonderheiten. Diversity ist für uns ein Qualitätsbegriff. Ge-
meinsam mit den Kindern erforschen wir Unterschiede und Gemeinsam-
keiten verschiedener Kulturen. Unsere Kinderbibliothek umfasst daher 
auch fremdsprachige Bücher, weshalb wir Sie als Eltern gerne dazu an-
halten, uns bei Gelegenheit in Ihrer Sprache vorzulesen. Wir legen großen 
Wert darauf, dass Darstellungen von Menschen möglichst alle Haut- und 
Haarfarben sowie Geschlechter- oder Altersgruppen zeigen. Auch Merk-
male wie Brillen, Rollstühle, Prothesen etc. werden berücksichtigt. 

Alle sind einzigartig und manche besonders

Wir nehmen Kinder mit Behinderungen auf. Dies bietet uns als pädagogi-
sche Fachkräfte, aber auch den Kindern und Ihnen als Eltern die Möglich-
keit, Inklusion zu erleben und sie als Normalität verstehen zu lernen, aber 
auch an dem Umgang mit Menschen mit Behinderungen zu wachsen. 

Unser Konzept  
und dessen  
Umsetzung
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Mit Herausforderungen umgehen lernen

Resilienz, das Verständnis von Menschen, Krisensituationen und 
Stress unter Zuhilfenahme von individuellen oder auch vermittelten 
Ressourcen zu meistern, wird in unseren Einrichtungen gefördert. In 
einer immer mehr auf Leistungsdruck basierenden Gesellschaft ist 
dies eine wichtige Schlüsselqualifikation. Eine sichere Bindung, das 
Gefühl von Selbstwirksamkeit, aber auch eine gute Selbstwertschät-
zung sind das Fundament für sozialkompetente und starke Kinder. Es 
ist das Bestreben unserer pädagogischen Fachkräfte, eine Umgebung 
zu schaffen, die die Entwicklung Ihrer Kinder bestmöglich unter-
stützt. 

Täglich über sich hinauswachsen

Im Zusammenhang mit dem Orientierungsplan für Bildung und Er-
ziehung für die baden-württembergischen Kindertagesstätten för-
dern und fordern wir die Kinder in den Bereichen:

•	 Sprache, Schrift und Kommunikation
•	 Personale/soziale Entwicklung sowie  

Werteerziehung/Interreligiöse Bildung
•	 Mathematik, Naturwissenschaft und (Informations-)Technik
•	 Musikalische Bildung
•	 Bildende Kunst
•	 Umgang mit Medien
•	 Gesundheitsbewusstsein
•	 Körpererfahrung und Bewegung
•	 Natur und Umwelt 
•	 Kulturelle Umwelt  

Raum für Entfaltung

Unser Ziel ist es, allen Kindern so früh wie möglich eine bestmögli-
che Entwicklungsumgebung bereitzustellen. Wir unterstützen Kinder 
dabei, ihre individuellen Interessen und Begabungen gemeinsam mit 
anderen Kindern zu entdecken.

Willkommen und sicher fühlen

Eine gute und sichere Bindung zwischen den Kindern und uns als Bil-
dungs- und Entwicklungsbegleiter-/innen ist die Grundlage zur Ver-
mittlung aller Werte und Lerninhalte. Denn ohne emotionale Sicher-
heit ist in der frühen Tagesbetreuung kaum Bildung möglich. Daher 
sind wir immer darauf bedacht, nicht nur in der Eingewöhnungszeit, 
sondern während der gesamten Betreuungszeit stets Beziehungssi-
cherheit zu entwickeln und aufrechtzuerhalten.

Begleitete Entwicklung

Weiterhin zählt zu unseren Aufgaben, die Bildungsprozesse, Interes-
sen und Vorlieben Ihres Kindes zu dokumentieren und im Team zu 
reflektieren. Anhand eines für Ihre Kinder individuell angefertigten 
Portfolios können Ihre Kinder und wir als Bildungsbegleiter/-innen 
neue Bildungsprozesse anregen. In den Portfolios halten wir die be-

deutendsten Entwicklungen und Fortschritte sowie die Vorgehens-
weisen Ihrer Kinder bei der Lösung von Problemen oder die Fragen, 
die sie an die Welt stellen, fest. Bei der Führung der Portfolios ste-
hen wir in ständigem Dialog mit den Kindern, schließlich sind sie 
die Autoren ihrer Entwicklungsbiografie. 

Immer einen Schritt voraus 

Auch was die eigenen Bildungsprozesse angeht, sind wir sehr en-
gagiert und bilden uns ständig weiter. In Teamsitzungen und sys-
temischen Teamsupervisionen wird unter anderem die Reflexions-
fähigkeit geschult.

Hier  
wachsen wir 
gemeinsam
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Kinder haben  
das Recht, beschützt 

und ihrem Alter so­
wie ihrer Entwicklung 
entsprechend auf­

zuwachsen.
Kinderschutzkonzept

Ein sicherer Rahmen für die 
Entwicklung Ihrer Kinder
Unsere Kindertageseinrichtungen haben den gesetzlichen Auftrag wie 
auch den eigenen Anspruch, die uns anvertrauten Kinder in besonderem 
Maße vor Vernachlässigung, Gewalt und Übergriffen zu schützen. Darum 
haben wir das Recht der Kinder auf eine gewaltfreie Umgebung und Er-
ziehung in unserem Kinderschutzkonzept verankert. Wir verstehen unsere 
Einrichtungen deshalb als einen sicheren Ort für ihre Kinder, an dem sie 
erfahren, welche Rechte sie haben und welche Regeln das gemeinschaftli-
che Miteinander prägen. Wir stärken die Kinder in ihrer Persönlichkeit, bie-
ten ihnen geeignete Verfahren, selbstbewusst ihre Meinung zu vertreten 
und ihre Beschwerden zu äußern. Transparente Beteiligungsstrukturen im 
KiTa-Alltag sind für uns selbstverständlich und ermöglichen den Kindern 
die Teilhabe am Leben in einer demokratischen Gesellschaft.

Dieses umfassende Verständnis von Kinderschutz heißt für uns deshalb, 
Auffälligkeiten in allen Bereichen sowie deren mögliche Ursachen nicht 
zu ignorieren, sondern anhand standardisierter Verfahren zu prüfen und 
diesen nachhaltig entgegenzuwirken.

Weitere Informationen sowie das vollständige Kinderschutzkonzept fin-
den Sie unter    https://url.sw-ka.de/kitakonzept
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Studentische 
Eltern

Aufgrund unserer un-
mittelbaren Nähe zum 
Campus Süd (Kinderhaus 
„Blumenland“) und zum Campus 
West (Kindertagesstätte „Sternschnuppe“) sind die 
Wege in die KiTas kurz und sparen Zeit. Häufig sind Sie 
aufgrund Ihres Studiums darauf angewiesen, flexibel zu 
sein. Mit unseren umfangreichen Betreuungszeiten re-
agieren wir darauf. Kooperation mit den Eltern

•	 Tür- und Angelgespräche:  
spontane und wichtige Gespräche während  
des Bringens und Abholens der Kinder

•	 Elternbeirat

•	 Elterncafés: zum gegenseitigen Kennenlernen

•	 Entwicklungsgespräche: Austausch über die  
Entwicklung, Stärken und Interessen des Kindes

•	 Feste und Feiern

•	 Projekte: z. B. Kochen mit den Eltern

Ein guter Austausch mit den Eltern sorgt für Transparenz 
und Optimierung in der Betreuung Ihrer Kinder.

Kulturvielfalt

Durch die unterschiedlichen Nationali-
täten der studierenden Eltern kommt zu-
sätzlich die Komponente der Interkultura

lität hinzu. Wir sehen kulturelle Vielfalt als 
Qualität, pflegen sie, lernen voneinander und 

nutzen die sprachliche Diversität der Kinder und 
Eltern als Ressource.

Was uns  
besonders  
macht

Verpflegung

Unsere BeKi zertifizierten Einrichtungen bieten Ihren 
Kindern vollwertige und ausgewogene Vollverpfle-
gung. Hierbei setzen wir auf Regionalität, Qualität, 
Ressourcenschonung und Tierwohl. Das Mittagessen 
wird täglich frisch unter Berücksichtigung hygienischer 
Standards (HACCP) und den Erfordernissen von Einrich-
tungen der Kleinkindbetreuung zubereitet.

Die Details zu den Essensstandards  
finden Sie unter    www.sw-ka.de/de/kind

Betreuungskosten

Die Übersicht der aktuellen Betreu-
ungskosten finden Sie auf unserer 
Homepage.    www.sw-ka.de/de/kind

Eingewöhnung

Basierend auf den Erkenntnissen der Bindungs- 
und Hirnforschung, erleichtern wir Ihrem Kind mit 
unseren Eingewöhnungsmodellen den Übergang in 
die KiTa. 

Nähere Informationen erhalten Sie von den päda-
gogischen Fachkräften und in unserem Eingewöh-
nungsflyer.    www.sw-ka.de/de/kind

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt online über das zentrale Anmelde
verfahren der Stadt Karlsruhe     www.kitaportal.karlsruhe.de

Nachdem Sie sich registriert haben, nimmt die Einrichtungsleitung 
Kontakt zu Ihnen auf und vereinbart eine Hausführung mit Ihnen. 
Es ist wichtig, dass Sie sich einen persönlichen Eindruck von der KiTa 
machen, die Ihr Kind besuchen wird. Scheuen Sie sich nicht, Fragen zu 
stellen. Wir freuen uns auf Ihre Fragen und das damit ausgedrückte 
Interesse an unserer Arbeit.

Nachdem Sie die Zusage für den KiTa-Platz erhalten haben, wird das 
KiTa-Backoffice den Betreuungsvertrag mit Ihnen abschließen. 
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„Studieren mit Kind“ im Internet 
– der mehrsprachige Online-Ratgeber

Studierenden, die gleichzeitig die Kindererziehung und 
-betreuung zu meistern haben, wird viel abverlangt. Es 
erfordert ein großes Organisationstalent, Durchhaltever-
mögen, aber auch Hartnäckigkeit. 

Viele Fragen rund um das Thema Studium und Familie be-
antwortet unser Online-Ratgeber unter 

 www.sw-ka.de/de/kind/ratgeber_studieren_mit_kind

„Sozialberatung mit Kind“

Im beratungsWERK (im Foyer der Mensa am Adenauer-
ring des Studierendenwerks Karlsruhe) finden Sie eine 
Anlaufstelle für die Beratung rund ums Studium und 
das Studieren mit Kind.

Zu Beginn jedes Semesters lädt das Studierendenwerk 
und der AStA (Allgemeiner Studierendenausschuss) 
herzlich zu einem Eltern-Kind Treff bei der Kinderspiel-
ecke in der Mensa am Adenauerring ein. Gegenseitiges 
Kennenlernen, Informationsaustausch und Netzwer-
ken stehen im Mittelpunkt des Treffens.

Weitere Informationen erhalten Sie direkt beim 
beratungsWERK unter beratungswerk@sw-ka.de

Mensa Kids

Kinder von Studierenden essen in Ba-
den-Württembergs Mensen kosten-
los. Das Angebot gilt für Kinder bis 10 
Jahren. Die Mensa-Kids-Karte kann 
im beratungsWERK des Studieren-
denwerks beantragt werden. Weitere 
Informtionen und Antragsformular 
unter 

  www.sw-ka.de/de/ 
hochschulgastronomie/mensa_kids

Kinderspielecke, Kinderstühle 
und Wickelmöglichkeiten

In unseren Mensen halten wir für Sie Kinder-
hochstühle bereit. In der Mensa am Adenauer
ring gibt es eine sichere Kinderspielecke für 
Kleinkinder. Eltern können dort entspannt es-
sen während die Kinder spielen.

Wickelmöglichkeiten finden Sie in unserem 
Online-Ratgeber „Studieren mit Kind“ unter

  www.sw-ka.de/de/kind/ratgeber_ 
studieren_mit_kind/studieren_mit_kind

Allgemeine Infos für  
	 studentische Eltern
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Studierendenwerk Karlsruhe 
Kinderbetreuung

Adenauerring 7 
 76131 Karlsruhe

Termine nach Vereinbarung

Ansprechpartnerin: Petra Günther

Telefon:	 0721 6909-264 
E-Mail:	 kinder@sw-ka.de

www.sw-ka.de




